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"SELBSTVERSTANDNIS UND VER-
ANTWORTUNG IN DER PHYSIK" 

So lautet der Titel 
einer von der Basisgruppe 
Physik veranstalteten Vor
tragsreihe, die von Mitte 
Mai bis Ende Juni wöchen
tlich stattfindet. 
Alle Interessentlinnlen 
sind 
eingeladen! 

herzlichst 

Im Laufe unseres Stu

diums lernen wir Physik als eine 

Wissenschaft kennen, deren höch

stes Ziel eine umfassende und wid

erspruchsfreie Naturbeschreibung 

ist. Wir erlernen Inhalte und 

Methoden, um diese Wissenschaft 

betreiben zu können ; Wissensver

mittlung passiert auf rein fachlicher 

Ebene. 

Das gesamtgesellschaftliche Um

feld , die wechselseitige Beeinflus

sung von Physik und Gesellschaft 

wird in zu geringem Ausmaß thema

tisiert . Physik hat Auswirkungen auf 

die Gesellschaft, sie ist keine wert

fre ie und neutrale Wissenschaft, das 

zeigt sich im immer noch recht ho

hen Ansehen dieser Wissenschaft. 

Aber auch die Gesellschaft beein

flu ßt die naturwissenschaftlich-tech

nische Forschung und gibt gewisse 

Rahmenbedingungen vor, was zum 

Beispiel die Vergabe von For

schungsgeldern, die Strukturen, in 

denen sich Forschung bewegt, bzw. 

die Gesellschaftsrelevanz physikalis

cher Forschung betrifft. 

Wissenschafter/innen betreiben 

Forschung als gesellschaftlich 

geprägte Menschen und nähern sich 

nicht völlig wertfrei und vorbehaltlos, 

sondern mit ihrem persönlichen, 

ideologischen Hintergrund einem 

bestimmten Thema an. 

In all dem stellt sich immer 

wieder die Frage der Verantwortung , 

die Frage des Selbstverständnisses! 

Und: wie wird mit dieser Verantwor

tung umgegeangen? 

Termine der Veranstaltung 

* 11.6. ForSChungsstrukturen 

Prof. Dr. Helmut Jäger 

* 16.6. Studium Techn. Physik: 

Überlegungen zu Gesell-

schafts- und Berufsrelevanz 

Doz. Dr. Günther Leising 

* 23.6. PODIUMSDISKUSSION 

Grenzen der Physik - Konse

quenzen aus der Verantwor

tung 

Ort und Zeit 

Physikgebäude der TU Graz, 

Petersgasse 16, 1. Stock, 

Seminarraum Festkörperphysik; 

jeweils 19.30 Uhr 

(-hs- ) 
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